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Mahnwachen / Infostände zu Mobilfunk/5G

Einige Initiativen aus dem Raum Bodensee/Oberschwaben hatten vor Kurzem Mahnwachen und

Infostände zum Thema „Mobilfunk/5G“ durchgeführt.

Für den Fall, dass jemand so etwas auch machen möchte, haben wir hier einige Informationen 

dazu zusammengestellt:

Eine Mahnwache oder einen Infostand zu machen, ist relativ einfach. Man muss die Aktion nur 

beim Ordnungsamt der Gemeinde anmelden. Und dann dafür Werbung machen.

Bei der Mahnwache selbst hatten wir dieses Plakat in

Aufstellern verwendet und zur Werbung z.B. in

Arztpraxen, bei Heilpraktikern, beim Bäcker, in

Bioläden usw. ausgelegt, aufgehängt und als

Handzettel verteilt.

Und wir hatten diese Flyer verteilt:

a) https://www.ravensburg.de/rv/

gesellschaft-soziales/buergerengagement-

agenda/mobilfunk.php     

Auf dieser Seite finden Sie – neben anderen

Informationen - rechts unseren Flyer „Risiko

Mobilfunk?“ , den Sie auch kostenlos bei der

Stadt Ravensburg bestellen können. (Tel. Nr.

im Flyer)

b) https://www.diagnose-funk.org/  

publikationen/artikel/detail&newsid=1341

Das ist der Flyer speziell zu 5G von Diagnose

Funk.

Diesen Text hatten wir als Ankündigung an die Presse

verwendet:

„Mahnwache zu Mobilfunk/5G

Am Samstag, den 4. Mai findet von 10:30 – 12:00 Uhr

in Ravensburg, auf dem Holzmarkt, eine Mahnwache zum Thema „5G - Risiko Mobilfunk“ statt. 

Dazu laden das Mobilfunk Regionalforum Bodensee/Oberschwaben, die Selbsthilfegruppe für 

Umwelterkrankte im Landkreis Ravensburg und die BUND Ortgruppe Ravensburg-Weingarten ein.

Der Ausbau der Mobilfunknetze mit der neuen 5G Technik soll in Deutschland und auch in 

Ravensburg demnächst beginnen. Dies wird dazu führen, dass es alle 100 bis 200 Meter eine 

neue Sendeanlage geben wird. Die daraus entstehenden Gesundheitsrisiken finden nach Ansicht 

der Veranstalter derzeit viel zu wenig Beachtung. Trotz massiver Warnungen vieler 

Wissenschaftler geht der Einführung dieser Technologie keine Gesundheitsprüfung voraus und das

Vorsorgeprinzip wird missachtet. Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind zu der Mahnwache 

herzlich eingeladen.“

Wir hatten zu der Mahnwache die Presse eingeladen. Nach der Aktion hat die Schwäbische 

Zeitung den Bericht im Anhang gebracht.



Hier noch die Homepage unserer Mitstreiter aus Kempten. Dort gibt es auch noch gute

Anregungen und einige Plakate.

https://www.risiko-mobilfunk-kempten.de/5g-mahnwache.html

Es hat sich als sinnvoll erwiesen, bei den Mahnwachen und Infoständen Adresslisten dabei zu 

haben, in die sich Leute eintragen können, die weitere Informationen möchten oder sich mit uns 

engagieren möchten.

(Beispiel für eine Unterschriftenliste. Bitte auf die Datenschutzerklärung auf solchen Listen achten.)

Es kann auch sinnvoll sein, eine Folgeveranstaltung nach der Mahnwache/dem Infostand 

anzubieten. Dort können Fragen beantwortet werden, neue Leute haben eine Anlaufstelle und es 

kann sich eventuell eine Initiative gründen, dort wo es noch keine gibt.
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